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Unzelser aitI Herold. 
ok. Henker o. sovoiidi 

kohl- mtI site. . Ili. Its. sah-, 
IIIIIth dir-n U S. Ienslossssuream Ile 

satte-m Este-es Si. Dunkle des-titl- 

speslalttutt Insect-, oben-, Ia- 
feso, pati- aus sit-tauche 

staut-betten. 
Wes Ist sue und ma- dtrau -· sein-Ip- CI 

Stils Llneoln sue-iu. 

.uII J.Issl.« .MI..I« I 

Lohnes. 
— 

, Quakek Matt-. « 

.- Det beste Whizky ist »Quaker 
Mast-«- 

... Besncht das photographische Ate- 
lier non Georg Baum-tim. 

—- Hr. Chailes Wiese reiste am Frei- 
tag wieder zurück nach Washington- 

— Ende leyter Wache neiheiratheti 
sich Lawtenee U- Halsieud mit Fil. An- 
na Hausen. 

—- Hin pans Wiese non Wool- Ritter 
Ini- Montaq in der Stadt und besuchii 
auch unser Saum-tri- 

-— Unser Generalagent, pr. Theoba- 
Sothmann bereist augenblicklich den sün- 
istlichen Theil von Nebraska. 

—- Am Montag begab sich Frau Dr. 
Rneder aus eine Besuchgieiie nach Chi- 
cago. Ihr Gutte begleitete sie li-s nun 

Omoha. 
— Fseiindliche Bedienung, gute Ge- » 

tränke und Ctgarren. sowie vorzügliches 
Lunch findet Jbr stets in der Wirthschuis 
non Win. Schlichting. ; 

— Fritz hinh, sowie auch seine That-i 
ter, die seit längerer Zeit am Nervensie 
ber krank im Dotpital sparen, haben sia ! 

ith sämmtlich wieder so ziemlich erholt 
—- Disiiittrichter Jobn R. Thomp 

son reiste ain Samstag wieder ab isaa L 

Bouldei, Col wo er noch eiiie Zei 
lang im Inteiesse seiner Gesundheit weH 
len wird. i 

—- Die Biäune ist ein Schrecken ski- 
die Kleinen uiin auch für die älienii 
Leut-»arm« Doang Oiiitmentveisebl ; 

nie. Sosortige Linderung; dauerntui 
Heilung. Jn Iigend einer Apotheke, 50r i 

— Nähniiiichinen der besten Con- 
« 

striikiion, gimmiiii auf to Jahre, in ver 

«Uiizeiger und Herold« Qisice zu 
herabgeschickt Preisen. Wir haben Mii- 
ichinen von verschiedenen der besten Fa- 
Ieise-. 

—- hetite kommt ini OpernhaUET 
han« Jt Titus Stett-« zur Annah- 
riing. Dieses Stück gefiel ausgezeic- 
iiet, als es tepieii Jahr yier gegeben 
isiirpe iiiid wird jedenfalls heute Alter« 
ein volles Haus zii erwarten fein- 

— Frau J. P. Windolpkh Gattin 
unseres Redakteurs, hatte arti Somit-u 
ihren Geburtstag, sie welcher Gelegen 
heii sich eine Unzahl Freundinnen bei ihr 
einianven, iiiri ihr zii graiutiren iind 
einige vergnügie Vachmiitiiggfiunden zu 
·erietien. 

—- peiite sind eine Anzahl Grund 
Jstaiider nach Dastings, iiai der groß- 
artigen »Damit-sein« der Repiibtitaner 
dort beizuivohnem Wir brachten nicht 
ia Ersahiung. ob die hier in teyier Zeit 
entlasseneri Bahnaibetier auch mitwir- 
reri iiin zii feiern; Zeit genug häiien sie 
ja dazu, alt aber die Lust? Kaumt 

— Dritter-schießen tii Linn 
Okcvc Sonntag 25. Not-. Abends 
Bau· Drei Preise werden vertheiti an 

die besten Watzeiiäiizen l. Preis ein 

Trittey, 2. Preis eine Ente, s. Preis ein 

dehn. Gute Musik. Besses von der 
Opernhaus-Erim 

Win. Lindeinaniy Mein 
— Schmerzen oder Neißen in den 

Weichtheiteii des Rücken-s sind gefährliche 
Synipioinr. Die Nieren sind angegrif- 
fen. Gebrauche formt Prickiy Atti Bit- 
teis. Er ist ein zuverlässigeg Nieren 
heitiiiiitet, reguiiii dirs System u tuiiii 
daa Leiden ehe ei einen gereiht schen Um- 
fang annimmt. Betraurt von Tuctei 
« seiner-erth. 

— 
— Schuhmacher- 

Iustüsiungen von 

50c aufwärts bei 

.,r.s«.s’:d«::.«k De h nie e- 6 p. 
I-« tut-Inst Ists-tx- 

«-·« »in-site Meinst-s- 

-— Von den Masern geneiend, zog ich 
mit eine heltige Eilältiing zit, die sich 
auf die Lunge warf. Quälendek Hutte-i 
plagte mich, gegen den kein Mittel an- 

lchlug und Jedermann hielt mich für ein 
Opfer dee Schwindfucht. same-klein 
gemacht qui des neue Heilmittel Mann- 
uin Most-, einschloß ich mich, bsisselde zu 
versuchen. Mein Zustand beiseite sich 
seen Augenblick an und nach dein Ge- 

brauch dei zweiten Flasche eviik ich voll- 

ständig limit. Mouiituia Moses ist feiii 

Gewicht in Gold weith. 
stql A. TtueidqiL 

Scheint-ig, Haken County, Michigan- 
«Moantsia Mai-« wiid in Geige-Als 

Ipothete zubereitet and sei-lauft- 

Leeugttthes » 

Vieh-fasten 
Das neuesie und meist verbesserte Fut- 

ter für Pferde, Rindvieh, Schafe und 
Schweine. Zubereitet nach einem Re- 
zept eines berühmten preußischen Vieh- 
qtztes. 

-—.--- 

Yeeuhifcher e,f.änse-Tödter. 
Derselbe vertreibt Läufe sowie Nisse bei Bühnen-, Pferden und anderen Thieren. Zu verkaufen bei 

A. W. BUC HHBJITX 
—- »Quaker Maid. « 

—- Gehtnach Baumann für Eier- 
Photographien- 

— Alle sagen die «Manila« ist die 
beste be Cigarre. Bei allen Handlun. 

—- Jn der Soldatenheimath starb am 

Freitag Abend John N. Stinger ini Al- 
ter von 86 Jahren. 

—- hr. Martin kehrte Samstag Nacht 
vom Osten zurück, wo er große Einkaufe 
iüi’s Geschäft machte. 

— Seht die Lüste unserer Gratigrrä- 
mien an andeier Stelle, sucht Euch eine 
ins iind holt dieselbe g l e i ch. 

Wenn die Kinder furchtsam, neroöa nnd 
äigerlich sind, liedidfet sie und gebt ihnen 
nocky Mountam Ther. 35 Cknm Fragt 
Einen Apatheker 

—- Großeg Tuskeyi nnd Gänfeschie- 
seen im Midivay Port am Sonntag den 
Is. November. Abends Ball. Jeder 
nt freundlichst eingeladen- 

O Schönheit. welch’ eine starke Waffe du 
»inn! Die tapfeisten Männer falle« dir zii 
Rügen Keii -Wnnder, daß die Frauen 
zwar- Monntain Idee gebrauchen. zragi 
Euren Apstbelein 

—- Hr. Qsear Bann-cann, einer unse- 
rer Zwillingggsdlpoiheken welcher die leyte 
Zeit krank war infolge Rheurnaiismug, 
befindet sich seit einigen Tagen wieder ins 
Geschäft 

— Leichenbeftatter Sonderniann er- 

hielt letzte Woche eine neue Vincent-Vop- 
scanunq, rsie bei Begräbnisses-I den Sarg 
automatisch iss die Gruft binabläßt und 

arbeitet dieselbe ooizügiich. 
— Lehten Donnerstag Abend ließ sich! 

unser bekannte Kohlenhändler Allan R. 
Craiq in das Ehejoch schmieden und zwar 
war seine Ausermäh te FrL Jennre J- 
5niiih, eine Schwester der Frau C. E. 
Woodrufs ; 

—- Einen soblschmeckenden, störten- 
oen Eifiischungstrunk in dieser Jahres- 
zeit — wer wünscht ihn sich nicht? Hat- 

list Euch eine Kiste des beliebten Dick 
L Bros. Quineh Biere im Keller und Jhr 
iserd oersorgt. 

—- Zahnarzt Ftnch hat seine Ossiee 
seht nach dein Thurrsnrelgebäude über 
Zucker so Farnswortha Apotheke ver-legt 
and ersucht ferne Kunden und das Pu- 
blikum überhaupt, bei Bedürfniß zahm 
arzilicher Arbeiten ihn daselbst zir be- 

,suchen. 
L 

— Montag, s. Dez findetösseniliche 
illukiion statt auf dein Plahe non E. F. 
H· Schulh, 5 Meilen nördl. von Chor-- 
man u· gelangen 10 frifchmelkeiide Ruhe, 
3 u· 2jährige Heifeis sowie 6 Stiere, l 
Paar Schafe, 7 suchtfauem 3 Stock-J 
Hochland Heu, Oühner u. Tatkin zum 

jBeikauL Frei-Luna) zri Mittag 
; «- Was Güte, Wohlgeschmack und 
Halrbarteii, auch schönes Aussehen anbe- 
iiissi, so vereinigt kein Bier diese Ci- 
geirschafien so febr in sich, als dasjenige 
der Dick Brod Quiney Brauerei. Von 
oer hiesigen Agentur, Inhaber Alberi 
.Hehoe, werben alle Aufträge von Nah 
and Fern prompt ausgeführt. In der 
Stadt freie Ablieferung- 

-— Ebrenliste oon Schul Disiiikt 71. 
Voll Co., bis Zum IS. Not-J Christi-ro 
Mohr, Lillie Mötler, Joha, Agnes Mal-. 
ter, Minnie Multi-, Herrin Mohr, Loiiifa 
Mutter, Atchie Herberg, Emit Stolle, 
Otto Stolle, Peter Mehr, Charlie Met- 
reiibtint. 

F. C. Langman, Lehrer- 
—- Herrte (zieiiaa) Abend findet iin 

Opernhaus die Ausführung von »A 
Texas Steu« statt. Diefes Stück 
stammt aus der Jeder des berühmten 
ameritanischen Bühnenichrisiftrtler Vorzr 
und wird mit Recht gr- ferneri besten Lei- 
stungen tlaisifiiiit. Jedrnirstlg ftehi ein 
genußreicher Abend in Aussicht und ifi 
ern ooltesz Haus tu erwarten· 

L 

Beileipöheschtusz 
der Dormony Loquo. str, A. 

O U W. 

Jn Anbetracht des Abtes-eng ver Gut 
tin unseres Bruders Christ Knipphalg 
fühlen Dir, die Minute-du« der Hatrnony 
Ler No. s7, I O U W ist-Hosian- 

lnßt, Unserem Muse-fühl durch folgenden 
Beschluß Ausdruck zu geben: 

Beschlossen, daß wir dem Bru- 
der Christ. Kntpphnls unser nimgsteg 
Beileio über den schweren Verlust dec- 
chn durch den Tod seiner Gattin betrof- 
sen, ausdrücken; serner set es 

B e s ch l o is e n, daß vorstehender 
Beschsuß dem Pl otokoll equerseibt, sowie 
eine Abschrift desselben dem Bruder 
Knipphats übermittelt und in einer 
deutschen Zeitung onössentl cht werde- 

C A. D o s m a n n, 
I. O. Weinhosd, Comm- 
ClousJ Tagge, 

Grund Jota-ed den in. Nos. non 

L 
— ,,A Texas Steer« heute Abend im 

Opernhaus. 
— Frau Max J. Egge erhielt diese 

Woche den Besuch ihres·Bruders, Win- 
Cozad oon Cortland. 

— Dr. Sutherland behandelt Ohren,- 
Nasen-, Augen sowie Halskrankheiten 
und paßt Brillen an. 

—- Frau Marie Mangelsen, Sehn-ei 
fier unseres herausgebers, feierte am 

Montag ihren Geburtstag. 
——- Am Sonntag bekamen wir schönes 

Glatteig und that Mancher einen nicht 
gerade sanften Fall auf dem Trottoir. 

Man hüte sich vor Solchen, die einem Nocky 
Mantua n ihee anateisen, der nicht an e. 
iemgt isi von der Mavison Medicine i-o. 
255 Cis. Fragt Euren Apotheter. 

—- Tucker ef- Farngioarth’s Apotheke 
isi der Platz Tapeten und zasben und 
Fensteischeiben zu niedrigsten Preisen zu 
tausen. Kommt und besucht uns. 

—- Nichart Küster-, welcher vor eini- 
ger Zeit durch einen Sturz mit«dem Bi- 
ctyele einen verletzten Arm davontrag, 
kann jcht wieder bei der Arbeit thäiig 
sei-. 

— Jeden Vormittag heißen 
Braten stir Lunas im Satoon 
von Albett Heyde. Dazu ein 
gutes Glas Bier-, ei, wac» 
schmeckt das prachtigx 

—— Hunderte von Leben werden jähr- 
lich dadurch gerettet, daß man Dr. Tho- 
mag’ Eleeirie Ort gerade dann im Haufe 
hat, wenn man es gebraucht. Kaiirt 
Croup, heilt Brand- Schnitt- und Wun- 
den aller Art. 

—- Gioße Sendungen der neuesten 
and rnodernsten Möbel sind in der letzten 
Zeit eingetroffen bei Sonderinann Ce- Co 
nnd werdin dieselben zii den niedrrgsten 
Preisen verkauft. Kommt jeyt und 
iiessi Eure Auswahl. 

— Arn Montag hatten wir seit langer 
Zeit wieder eininal dis Vergnügen, Hi n 

The-. Ojendyk von Ashtam Shernian 
lsaiiiiiy, hier in Grand Island begrüßen 
in können, der in Geschösten des A O. 
U W. Ordena hier war und bis Dien- 
stag Nachmittag verblieb. 

War-n sengt 
Es ist mir zu Ohren gekommen, diß 

ein Fremder Uhren und Silberwaarerr iii 
meineiri Namen verkauft. Jch warne Je- 
dermann, von HausireTn solche Waaren 
zu kaufen, da ich keine Agenten ange- 
stellt habe und alle von solchen ausge- 
stellten Garantien ungüliig sind. 

U u g M e y e r. 

— Am Samstag starb die jüngste 
Tochter des Hrii. und der Frau Win. 
Schirtvsszsi ini Alter von vier Jahren 
unds Monaten. Der Vater, welcher 
in der Norsolker Zuckersabrik arbeitet, 
wurde denachrichtigt und kani hierher 
Das Begiäbniß fand Dienstag Nachmit- 
tag statt. Wir sprechen der trauernden 
Familie iinser Beileid aus über den sie 
betroffenen Verlust. 

— Habt Acht auf Eure Nieren; des 
Leibes Gesundheit ist von diesen kleinen 
aber wichtigen Organen abhängig. Sie 
sondern die Harnsäure aus dein Blut, 
welche, wenn es ihr gestattet wü- de dar-in 
in bleiben, Wassersucht nnd die Brindi- 
’Iche Krankheit verursacht. Prickly Illsh 
Bitters ist ein eriolgrercher Nierenkiäi-. 
tiger, er heilt und stärkt die Nieren, re- 

aaiisi vie Leber. stiriialiit Magen uns 

Verdauung, reinigt die Eingewride E- 
oeihüiet oder kariit die Bsigbt’ichi 
Krankheit. Veikaiist von Tucker ice 
«I.irnaworth. 

Dauklagnnq. 
Allen, welche uns während dei 

Krankheit und noch dein Ablelien unfe 
rer lieben Tochter uiiv Schwester Huldi- 
Schiikofggt io hülfieIch mit Rath und 
That zur Seite stunden, sowie Alls-n 
welche der veistoibenen das Geleite zur 
liyleii Nuhesiäite gaben nnd für dle 
Blumenipeiiden der Lehierinnen Fil. 
Lainlz und Zel. Hei-set lagen wie hier- 
mit unseren lnnlgft gefühlten Dant. 

Die Familie Schirkofsgl 

Staat O lo. lelelio. 
Lukas Qual-»O 
's ro at J. S. d e n e y selchivllm das er der ältere 

Banner der Firma »Z. li- lze ii e o « E o. lie. welche 
ist-schöne in ver sie i clede« in oben erinnnleiei Conn- 
iy und Small-, mei, und bei elqgie irma dle Sinn-n 
von einhuderl Dolleirc lårieden Fall von Ia- 
iqrrh bezahlen rotes-, here-nett den Oel-much von H all I 
s a a r r h it u r nicht gedellt met-en kann. 

stunk J. Ehe-leih 
—-- Bejchworeei vor Inir nnd anlerichrleben la 
Hagel S meiner Gegenwart am s. September 
«.» D. Mii- 

il. W. Ulenpe si slleuillcher Notar. 
halbe Inland-Kur wird innerllch gen-entrun- und 

silrll diretl aai das Blut un die Mel-lesen Oberstächen des Seite-set Last Weil He. gnil e frei pulchlckem 
".-. Use-iu- « Ce.,ioledo, D. 

I· Verse-It von allen Npøioelmh Töc. tblll 
diks ist-Me- kllleu il- dle besteu- 

Ibiinilrl tell den Inieiqer u. her-old 

im Sandkrog 
am sonntag, 25. Yonember. 

—..- 

Abends großer Yalkl 
Musik von Prot. Dixie’s Kapelle. i 

i 

l 
i 
i 

Kommt Alle und gewinnt Euch einen 
Danksagungßtagbrotem 

; kniukk Weinens 
» Eigenthümer. 
i —- Die billigften und besten Damen- 
;büte in Danks Laden. 5—8 

—- Friiu K. Eberhart, Schwester nn- 
ieres Herausgebers, feierte am Sonntag 

lihren Geburtstag 
—- Dick Bros. »Pllsner« iii 

vac beste Flaschentiler. Be 
Atbcrt Bd Do oeypeo 

—- Dr. W. B. Voge, Deutscher Arzt. 
Ueber Tucker so Fainsworih’s Apotheke, 
Zimmer l· u. L. Telephon 95 und ts. 

—- Jn letzter Woche wurden eine An- 
iohl Arbeiter an unseren Eifenbohnen 
entlassen· Auch ein Zeichen der »Pro- 
sperität.« 

—- Cg macht isichig aus wie lange Sie 
den Hiisten hatten, wenn ei nicht ichon iii 
Schwindiuchi ausgeoiiei ist, Dr. Wooo’g 
Noiway Pine Syrup wiio ihn kamen. 

— Wogenmocher Jobn Hillebrandi 
kehite oni Montag von Anstky zurück, 
wo er eine Woche lang zu Besuch bei 
feinem Sobn Tony verweilte. Lehterei 
betreibt dort ein HoieL 

—- Ein volles Loger oon Buggies, 
Kutschen, Roodwagen, Suireyg u. s. iv 

zu den allerniediigften Preisen findet Jhi 
bei der Paliner Curiioge Co·, neben bei 

isin Hall. Sprecht dort vor. 

— Jm Heim oon Ogear Ksöhler uan 
Frau im füdlichen Thetl der Stadt stat- 
tete Freund Klapperstorch am Samstag 
Nachmittag einen Bei-ich ab und hinter 
tiiß ein munteres Mädel, worüber gro- 
ßer Jubel herrscht. 

— Großer öffentlicher Danksagungs- 
ball am Dankiagunastag, Donnerstag 
den 29. November in Hann’s Pakt 
Musik liefert Prof. Burtling. Eintritt 
25 Erntet. Alle sind freundlichst einge- 
laden. h e n r y H a n n, Eigenth. 

— Jn der Chicagoer Zeitung »Am- 
rican« war am Sonntag die Nat-z ooir 

zder am DanksagUnggtag siattfindenden 
jHochzeit oon James Alexander mit Frau 
Witchelson Frau Michelson wurde be- 
kanntlich letztes Jahr von ihrem Gatten 
hier geschieden. 

—- Am Sonntag starb im Alter oon 
58 Jahren »Frau Ellen M. Kellogg, 
Gattin von C. W. Kelloga, zwischen Ab- 
vott und Cairo wahrihaft. Sie hinter- 
iäßt außer ihrem Gatten eine Tochter. 
Das Begräbnis fand Dienstag auf dem 
Graud Island Friedhof statt. Die Fa- 
milie wohnte früher in Grund Island- 

I — Der »Fliegende Blätter Kalender« 
lfür 1901 ist bei uns eingetroffen und ienthätt derselbe das beste an Witz und 
HHuinor das sich denken läßt. Es ist 
ioris reine »Auch zum Todtlachen«. Der- 
selbe koftet 25 Cents oder Jhr erhaltet 
denselben als Prämie, wenn Jhr die 
Zeitung auf ein Jahr im Voraus be- 
zahlt. Holt Euch einen! 

! 
—- Hr. John C. Hann oam Eilands 

kam am Dienstag mit einer Ladung Ge- i 
tietde zur Stadt. Hier wurde eins sei- 
ner Pferde krank und war er gezwungen, 
das Thier hier zu lassen und zwar stellte 
er is bei seinem Schau-get Peter Gehrt 
ein und unter thierärztliche Behandlung. 
tlm nächsten Tage starb drig kraiikrs 
Thier jedoch. Es war ein ioerthoolles 
Pferd. 

-1- Frau Emllle Knipplpals. -1· 
Der uneibittliche Tod kehrte dies-s 

Uial ein tni Heini oon Christ Kt«ipphnis 
und Familie auf dein Etianb und rief 
Frau Entitie,dte treue Gattin und Mut 
tei zahtieichet Kinder, ad in seneg Ziie ch, 
ooti wo es in dieietit Leben keine Wieder- 
kehr nteht giebt. Frau Knspphaig er- 

reichte eiti Aiier von 54 Juhten und 

uinieitäßi außer thtetn Gatten acht es- 

ioachsene Kinder, sowie auch einige Ge- 
tchtvts"iet. Der Tod trat ein unt ein-a 
l Uhr Dienstag Morgen. Sie war ei- 

su drei Monate lang trank gewesen und 
war ihr Zustand längst hoffnungslos. 
Sie hatte schwer zu leiden, doch trug sie 
ihr hartes Loog rnit größter Geduld und 
Eingebung- Dte Veiitoibene war stets 
eine liebevolle, treue Gattin und Mutter 
gewesen, geliebt und geachtet von Auen 
die sie kunnten und iii ihr Verlust ein 
sehr schwerer iür die Familie, welcher 
die Sympathie Alter zu Theil wird. 
Das Begrabniß fand gestern Mittag 
atis dem Grund Island Friedhof stati, 
nachdem die Trauetseteilichteiten ini 
Trauerhaiise abgehalten worden waren. 

Wir sprechen den trauerttden Hinteiblih 
denen unser innigstgeiiihlies Beileid aus 
über den schweren Verlust der sie betrof- 
fen und hoffen, daß die aubarttiherzige 
Trösterin Zeit ihren Schmerz lindern 
möge. 

Es ist bestimmt iti Gottes Rath, 
baß man vom Liebsten das ntan hat, 

muß icheiden !- 

W 

Thon-IRS SORNER 
Sind Sie bereit, 

sich einen Vorrath von Schnitt- und Ellen-paaren 
für den Winter einzulegen? 

Wir find bereit, 
Euch durch das aller- 

vollständigste Lager in der ganzen Stadt zu 
führen. Wir sind zwar etwas kühn mit dieser 
Behauptung, aber Jhr Nachbar, der hier war 
und hier kaufte, wird unsere Erklärung he- 
kräitigen Wir werden versuchen, Sie bei 
jedem Ihrer Ginliäufe zu befriedigen; und 
wenn Sie einmal mit der von Jhnen getrof- 
fenen Auswahl nicht zufrieden sind, dann kom- 
men Sie herein, sagen es uns und wir machen 
es recht oder statten Ihnen das Geld zurück. 

Und nun da wir einander verstehen, ersu- 
chen wir Sie hereinzukommen und uns zu be- 
suchen. 

Kattune 4, Z und 6e. Outing Flauelle Z, sk, 10 und 
123e. Mnslin (ungebleicht) lie. Gingbams (beste) Ce. 

Figurirte Kleiderzenge (tbeilweife wollen) l0, 12, lä, 18 u. 
Sze. Unterzenge (für Männer und Frauen) fchwer gerippt, 
friksig gefüttert Däc. Wir verkaufen einen ausgezeichneten 
Kinder-Schuld sk —-11 90c, llk — 2 81.15. Dieses Departe- 
ment ist voll von warmen Fußbekleidungen. 

GLOVER’s. 
schmkrzlos ausgezogen Zä kmc ikaijgtj 

für die nächsten 30 Tage 
werden wir liter Flusse scr- 
beit zu folgenden Preisen 

K verfertigen: 
- Ein Gebiß künstlicher Zähne ......... 85.00 

XX Schmerzlofes Zahnziehen ............ .25 
X. Goldene Krone (folid) .............. S. 00 

Goldene Krone (Schale) ............ 4. 00 
»«Stlber: Füllung ................... .50 ME« Legirte Gold- Füllung.. .75c und aufwärts 

Reine Gold- Füllung.. 81.00 und aufwärts - Cement-Füllung .................. .50 

J »N» Zähne werden durch nur von uns 
angewendcte wissenschaftliche Methoden absolut schmerzlos ausgezogen. 

THE ROMINE DENTAL cO., 
Oisiec: 119 W. 3te Straße, eine Treppe hoch. 

Ossiii simssisijtxkfåkksissgjkxks; Eonsuktation u. Examinatiou frei! 
Schneidet diese Annance aug; sie ist gut für 81.00 bei allen Arbeiten über 85.00. 

...-.--—1--—..—..— 

ikdrinne-ianstidhsiiimiek des Rufes die 
daneryaftcftcn uns yübscheiten Stahl- 
»Rangcs« in der Stadt zu verkaufen: 

THE QUICKMEIALh 
..-· ————— =:::I»————-. 

W 
Er verbrauchk weniger Brennmaterial als irgend em awcicr und ist garantirt i- 

jeder Hinsicht Zufnedenhett zu gebeu. 

Wir haben auch das größteLager von Behöer in der Stadt. 

HEHNKE 81 OO. 
Dr. y. C. Billet-, Zahn-Arzt. 

Aeltest etablcrte zahntechnifche Ofsice 
in Grund Island. Alle Arbeit die beste. 

lQisice im Jndepenvent-Gebäude. UT 

—- Em riesiges Lager der schönsten 
Bildekrahmen findet Jhr bei Sonder- 

mann und wenn Jhr Bilder habt is 
bringt sie hin um Einmhmen. 


